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Ergebnisübersicht
 Landtagswahl Baden-Württemberg 2026
Renquishausen vorläufiges Endergebnis

 
Wahlbeteiligung

 
Wahlberechtigte insgesamt (A1+A2+A3)  1) 2) 3)

 
 

608

Insgesamt abgegebene Stimmen 
(Wähler)

(B) 507

darunter Wähler mit Wahlschein (B1) 105

 
Erststimmen

 
Ungültige Erststimmen (C)  

 
8

Gültige Erststimmen (D) 499

 
Von den gültigen Erststimmen entfallen auf
Name der Partei – Kurzbezeichnung –
oder Einzelbewerber

1. Metzger, Jens (GRÜNE)   (D 1)  
 
 
 
 
 
 

51

2. Wolf, Guido (CDU)   (D 2) 263

3. Treublut, Christine (SPD)   (D 3) 4

4. Reith, Nikolai (FDP)   (D 4) 37

5. Rittweg, Kay (AfD)   (D 5) 133

6. Hermann, Alexandra (Die Linke)   (D 6) 4

12. Fichter, Christiane (Volt)   (D 12) 7

 zusammen: 499

 
Zweitstimmen

 
Ungültige Zweitstimmen (E)  

 
6

Gültige Zweitstimmen (F) 501

 

Von den gültigen Zweitstimmen entfallen auf
Name der Partei – Kurzbezeichnung –

1. GRÜNE   (F 1)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

60

2. CDU   (F 2) 219

3. SPD   (F 3) 3

4. FDP   (F 4) 40

5. AfD   (F 5) 145

6. Die Linke   (F 6) 4

7. FREIE WÄHLER   (F 7) 14

8. Die PARTEI   (F 8) 1

9. dieBasis   (F 9) 0

10. KlimalisteBW   (F 10) 0

11. ÖDP   (F 11) 0

12. Volt   (F 12) 3

13. Bündnis C   (F 13) 0

14. PdH   (F 14) 0

15. Verjüngungsforschung   (F 15) 0

16. BSW   (F 16) 1

17. Die Gerechtigkeitspartei   (F 17) 0

18. PDR   (F 18) 3

19. PdF   (F 19) 2

20. Tierschutzpartei   (F 20) 5

21. WerteUnion   (F 21) 1

 zusammen: 501
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Polizei 110

Polizeiposten Mühlheim 07463/99610

Polizeidirektion Tuttlingen 07461/9410

Feuerwehr 112

Kreiskrankenhaus Tuttlingen 07461/970

Krankentransporte - DRK Tuttlingen  19222 

Rettungsdienst 112

Allgemeiner Bereitschaftsdienst  116117 

Kinderärztl. Bereitschaftsdienst  116117 

Augenärztl. Bereitschaftsdienst  116117 

Zahnärztl. Bereitschaftsdienst  0761/12012000

HNO Bereitschaftsdienst  116117 

Klinikum Landkreis Tuttlingen  
Gesundheitszentrum,  
Zeppelinstraße 21,78532 Tuttlingen  
Mo - Fr 18.00 - 22.00 Uhr  
Sa, So & FT 08.00 - 22.00 Uhr    

Schwarzwald-Baar-Klinikum  
Villingen-Schwenningen  
Hals-Nasen-Ohren  
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So & FT 09.00 - 21.00 Uhr

Zahnarzt/Facharzt 
Auskunft rund um die Uhr  0180/3222555-20

Zentr. Hals-Nasen-Ohren 
Bereitschaftspraxis  01805-19292410 
Schwarzwald-Baar-Klinikum 
Villingen-Schwenningen (1. OG. Hauptgeb.)  
Sa, So & FT 10.00 - 20.00 Uhr

EnBW-Störnummer 0800/3629-477

Häuslicher Pflegedienst  
Johann Stehle  07429/9310131  

Katholische Sozialstation-Altenhilfe 
Zweigstelle Fridingen  
Ambulante Kranken -und  Altenhilfe 
Einsatzleitung: Kerstin Schmid 07463/7980

3Plus - Unser Netz, Nachbarschaftshilfe  
Königsheim - Kolbingen - Renquishausen  
Einsatzleitung Renquishausen:  
Heike Ragg -Schilling  0173/6952980 
Einsatzleitung Kolbingen: 
Anna Hipp 07463/347  
Einsatzleitung Königsheim: 
Gertrud Frech 07429/1222 

Frauenhaus Tuttlingen  07461/2066 

Rathaus 2376 
info@renquishausen.de 
Dienstag  08.00 - 11.30 Uhr  
Mittwoch 08.00 - 11.30 Uhr  
 14.00 - 18.00 Uhr  
Donnerstag 08.00 - 11.30 Uhr  
Außerhalb der o.g. Öffnungszeiten nach  
telefonischer Vereinbarung. 

Bücherei im Bürgerhaus 07429/9161212 
Dienstag 18:00 – 19:00 Uhr 
Freitag 18:00 – 19:00 Uhr

Gemeindezentrum 916044 

Kindergarten 702  

Kinderkrippe 07429/9408181  

Backhaus  0151/42651873

Feuerwehrgerätehaus  916045

Deutsche Rentenversicherung 07721/9915-0 
regio.vs@drv-bw.de 
Mittwoch 08:00 - 12:00 Uhr 
 13:30 - 17:00 Uhr

Gemeindeverwaltungsverband  
Donau-Heuberg  07463/837-810 
Verbandsverwaltung Rathaus, Fridingen

Störmeldung Nahwärme   0151/50734138 

Tierkörperbeseitigung  
Orsingen   07774/93390 

Staatl. Forstrevier Kolbingen   07463/9912324 
Erlenweg 1, 78600 Kolbingen 0162/2903866 
Forstrevierleiter Thomas Andreas

Bezirksschornsteinfeger 0152/33770011 
Jakob Kock-Evers, Hauptstraße 39, Reher 
schornsteinfeger.ke@gmail.com

Nahwärme Renquishausen   
solarcomplex AG, Ekkehardstr. 10, 78224 Singen 
www.nahwaerme-renquishausen.de

erscheint in Bärenthal, Böttingen, Buchheim, Fridingen a.d.D., Irndorf, Königsheim, Kolbingen, Mahlstetten,  
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Müll-Infos Gemeinde

Zonengeschwindigkeit  
30 km/h beachten
Den Kindern und anderen  
Verkehrsteilnehmern zuliebe.

Notrufe

Nächster  
Redaktionsschluss:

Für die Ausgabe am 19.3.2026 ist der Redakti-
onsschluss  

am 16.3.2026 um 9:00 Uhr.

Apotheken

Notdienstnummer 0800 00 22 8 33 

Donnerstag, 12.03.2026 Heuberg-Apotheke Wehingen, Tel. 07426 - 13 58

Freitag, 13.03.2026 Nellenburg-Apotheke Liptingen, Tel. 07465 - 9 27 20

Samstag, 14.03.2026 Paracelsus-Apotheke Spaichingen, Tel. 07424 - 9 33 60

Sonntag, 15.03.2026 Honberg-Apotheke Tuttlingen, Tel. 07461 - 96 61 50

Montag, 16.03.2026 Bära-Apotheke Nusplingen, Tel. 07429 - 9 11 50

Dienstag, 17.03.2026 Löwen-Apotheke Tuttlingen, Tel. 07461 - 24 34

Mittwoch, 18.03.2026 Alb-Apotheke Ebingen, Tel. 07431 - 5 62 02

Donnerstag, 19.03.2026 Untere Apotheke Ebingen, Tel. 07431 - 22 40

Bitte beachten Sie die stets aktuellen Notdienste unter folgendem Link: 
https://www.lak-bw.de/service/patient/apothekennotdienst/schnellsuche.html

 Abfuhrtermine
Abfuhr Restmüll und Gewerbetonne 
4-wöchentlich Samstag, 27.03.2026
8-wöchentlich Samstag, 24.04.2026

Abfuhr Biomüll Freitag, 20.03.2026

Abfuhr Werttonne Mittwoch, 11.03.2026

Abfuhr Papiertonne Freitag, 13.03.2026

Abfuhr Sperrmüll nach Anmeldung

Abfuhr Elektrogeräte nach Anmeldung

Schadstoffmobil  Samstag, 09.05.2026 11:30  
Rathaus:  Uhr - 12:30 Uhr am Rathaus 

 Annahmestellen
Grünschnittannahme beim Bauhof Kirchstraße 
41/1 geöffnet, Samstag 11:15 Uhr bis 11:45 Uhr

Grünguthof Königsheim
Mittwoch  17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Freitag  17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag  10:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Abfallzentrum Talheim mit Wertstoffhof:
Montag bis Freitag   8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
  13:00 Uhr bis 17:30 Uhr 

Bauschuttdeponie Aldingen mit Wertstoffhof:
Montag bis Freitag   8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
   13:00 Uhr bis 17:30 Uhr
Samstag   09:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

Wertstoffhof Tuttlingen:
Montag bis Freitag   12:00 Uhr bis 17:30 Uhr
Samstag   09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Wertstoffhof Mühlheim:
Mittwoch   15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Freitag  15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag   14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Wertstoffhof Geisingen:
Montag   15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Donnerstag   15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag   14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Wertstoffhof Wehingen:
Dienstag   15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Donnerstag   15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag:  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Alle Informationen sind auch im Internet unter 
www.abfall-tuttlingen.de abrufbar.
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung
Sitzung des Gemeinderates
am Dienstag, den 17.03.2026 um 19:00 Uhr
im Sitzungssaal, Rathaus Renquishausen
 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
TOP 1  Begrüßung  
TOP 2  Kenntnisgabe Kirchstraße Straßenbleuchtung
  2026/186  
TOP 3  Früherkennung von Problemen beim Abwasserschacht
  2026/185  
TOP 4  Baugesuche  
TOP 4.1  Bau einer Garage in der Kirchstraße
  2026/184  
TOP 5  Anfragen  
TOP 6  Bekanntgaben  
TOP 7  Fragen der Zuhörer 
TOP 8  Verschiedenes 

Mit freundlichen Grüßen
Gez.
Jürgen Zinsmayer

Kröten und Molche  
gehen auf Wanderschaft
Sobald die Nachtfröste nachlassen, geraten unsere heimischen Am-
phibien (Kröten, Frösche, Molche, Salamander) in Hochzeitsstim-
mung. Die Amphibien wandern in den nächsten Wochen zu ihren 
Laichplätzen. Auf ihrem zum Teil sehr gefährlichen Weg werden 
die Tiere durch ehrenamtliche Helferinnen und Helfer sowie durch 
Schutzzäune entlang von Straßen geschützt und bei der Querung 
von Straßen unterstützt. 
Damit möglichst viele Amphibien im Landkreis ihre Laichgewässer 
erreichen, werden Autofahrerinnen und Autofahrer gebeten, bei 
Einbruch der Dämmerung – insbesondere in lauen Regennächten 
– die Warnschilder zu beachten und die Geschwindigkeit entspre-
chend zu drosseln. Hier ist besondere Vorsicht und Rücksicht ge-
boten, damit die Helferinnen und Helfer unbeschadet ihrer Arbeit 
nachgehen können.
 
Wanderstellen:
•  B 311 Tuttlingen – Möhringen
•  K 5944 Möhringen – Esslingen
•  L 432 Tuttlingen – Seitingen, an der Bruckmühle
•  B 523 Abfahrt Seitingen – Wurmlingen
•  L 432 Seitingen – Konzenberg
•  K 5914 Seitingen – Gunningen
•  L 432 Schura – Durchhausen
•  K 5910 Aldingen – Schura
•  K 5921 Immendingen – Bachzimmern – Ippingen
•  Hintschingen innerorts
•  GVS Dreilärchen – Geisingen
•  K 5943 bis Ortseinfahrt Gutmadingen
•  L 185 Längehaus – Leipferdingen
•  L 191 Kirchen-Hausen – Hegaublick
•  GVS Wasserburgertal – Schenkenberg-Hof, Emmingen
•  K 5931 Emmingen – Liptingen
•  GVS Schwandorf – Ilgental
•  B 14 Abzweigung nach Heudorf
•  K 5906 Harras – Obernheim
•  L 433 Harras – Reichenbach
•  L 433 Reichenbach – Egesheim
•  L 438 Egesheim – Bubsheim

Eine besondere Situation ergibt sich an der K 5944 zwischen 
Möhringen und Esslingen entlang des Naturschutzgebiets „Bäche-
tal“. Aufgrund der besonderen Bedeutung dieser Wanderstrecke für 
den Amphibienschutz wird die Kreisstraße während der Wander-
saison komplett mit Schranken gesperrt. Die Sperrung erfolgt hier 
unabhängig von der Zeitumstellung ab 19.30 bis 6.30 Uhr. Der pa-
rallel verlaufende Waldweg wird ebenfalls entsprechend gesperrt. 
Die Polizei und die Forstverwaltung überwachen die Sperrung. Das 
Landratsamt Tuttlingen bittet um Beachtung und Verständnis.
 
Natur- und Artenschutz kann jeder!
Vor allem für die Wanderstellen um Emmingen-Liptingen und Im-
mendingen werden dringend Helferinnen und Helfer gesucht. Wer 
sich für die Amphibien engagieren möchten, kann sich direkt an die 
Naturschutzbehörde im Landratsamt Tuttlingen wenden: 
umwelt@landkreis-tuttlingen.de
 

Mehr Informationen zum Thema 
Amphibienwanderung:

Josefs- und Josefinen-Tag
Josefs-Namenstag am Mittwoch 19.März 2026
Liebe Namenskolleginnen und Namenskollegen mit Partner,
zum 35-zigsten mal dürfen wir dieses Jahr unseren Josefs-Tag feiern.
In diesem Jahr gehen wir nach Wehingen. Um 10.00 Uhr werden wir 
gemeinsam einen Gottesdienst in der St. Ulrich Kirche in Wehingen 
mit Pfarrer Stephan oder Pfarrer Ginter feiern.
Lesung und Fürbitten werden von uns Namensträger vorgetragen.
Gegen 11.30 Uhr werden wir dann gemeinsam im Sportheim des 
TV Wehingen das Mittagessen einnehmen. Nach dem Essen wird 
uns Bürgermeister Gerhard Reichegger Fakten und Daten über die 
Gemeinde Wehingen vortragen. Möglichkeit für Kaffee und Kuchen 
gibt es selbstverständlich.
Ich freue mich auf einen fröhlichen und geselligen Tag in unserer 
Josefs- und Josefinenrunde.
Besonders würde ich mich freuen, wenn sie mit einem Programm-
punkt dazu beitragen, dass dieser Tag heiter und unterhaltsam wird.
Abschließend zum Tagesablauf noch mal die Programmpunkte :
10.00 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst 
 in der St. Ulrich- Kirche in Wehingen
11.30 Uhr  Gemeinsames Mittagessen 
 im Sportheim des TV Wehingen

Anschließend Bericht des Bürgermeisters Gerhard Reichegger über 
die Gemeinde Wehingen.
Mit Kaffee und Kuchen und guten Gesprächen wollen wir diesen 
35-zigsten Josefstag ausklingen lassen.
Gebt mir bitte bis zum 15. März 2026 oder per e-mail Bescheid.
Also bis zum Namenstag euer Josef Schilling

Buchweg 4
78603 Renquishausen
Tel. 07429/859
E-Mail: schilling.fam@t-online.de

Nachrichten für Senioren

Liebe Seniorinnen und Senioren,
am 18.03.2026 findet um 14:00 Uhr wieder unser Seniorennachmit-
tag im Rössle statt. Hierzu sind alle, gerne auch neue Gesichter, herz-
lich eingeladen.

Euere 
Gerda Hafen-Jauch
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Vereine

Heimatverein Renquishausen e. V.

Herzliche Einladung zum Kranzen des Osterbrunnen
Ein Osterbrunnen symbolisiert die Bedeutung des Wassers als Le-
bensquell, Fruchtbarkeit (Eier) und die Erneuerung der Natur im 
Frühling. Auch dieses Jahr möchte der Heimatverein wieder einen 
Osterbrunnen gestalten.
 
Dafür laden wir jetzt schon herzlich zu folgenden Terminen ein (je-
de/r wie er mag und kann):
 

Mittwoch 25.03 um 15.30Uhr
Donnerstag 26.03 um 15.30Uhr

Freitag 27.03 um 15.30 Uhr
unten am Bauhof.

 
Getreu dem Motto „Viele Hände schnelles Ende“ freuen wir uns bei 
guter Stimmung über viele fleißige Hände zum Grünzeug schnei-
den, Büschel machen, Kranzen und schmücken.
Damit wir den Palmsonntag an unserem schönen Osterbrunnen be-
ginnen können.
Wer dafür Buchs und/oder Thuja zur Verfügung stellen möchte, 
kann sich gerne bei Margot Gneist melden.
 
Herzliche Grüße
Euer Heimatverein

Kulturausschuss

Backbetrieb im Backhaus 
Backtermine für das Ausbacken des selbst gemachten Teiges - 
zusätzlicher Backtag

Freitag, 13. März 2026 Einschießen von 
selbstgemachtem Teig 
Samstag jeweils um 9.30 Uhr
Freitags jeweils um 15.00 Uhr

Samstag, 21. März 2026

Samstag 4. April 2026

Bitte, wie bisher, wieder in die Liste an der Backhaustür eintragen.
Die Backtage am Samstag sind in letzter Zeit immer sehr gut ausge-
lastet und die Öfen sehr voll. Deshalb würden wir ab März zusätz-
lich einen Freitagnachmittag im Monat anbieten, an dem gebacken 
werden kann. (erstmal probeweise)
So entlasten wir den Samstagstrubel und geben auch allen für die 
der Samstag nicht immer passt, die Chance, frisches Brot zu backen. 
Wir freuen uns auf neue Gesichter in der Backstube!“

Das Backhausteam

Obst- und Gartenbauverein Renquishausen

Einladung zur Generalversammlung
Am Donnerstag, 19.März 2026, findet die Generalversammlung des 
Obst- und Gartenbauvereins im St. Stephanus-Raum im Bürger-
haus statt.
Beginn ist um 19.30 Uhr.
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins sind herzlich ein-
geladen.
Wir freuen uns auch über neue Mitglieder

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung

2. Bericht der 1. Vorsitzenden 2025
3. Schriftführerbericht 2025
4. Kassenbericht 2025
5. Bericht der Kassenprüferin 2025
6. Entlastung 2025
7. Wahlen
8. Lichtbilder 2025
9. Verschiedenes

Gez.
Magda Mattes-Sauter
1. Vorsitzende

Schulprojekt Bona

Auch in diesem Jahr nöchten wir wieder Palmzweige für das Schul-
projekt von Pfarrer Bona binden. 
Irmgard Hamma hat dafür erneut mit viel Liebe schöne Perleneier 
angefertigt und gespendet. 
 
Bestellt werden können die Palmzweige bei Anja Kloos unter der 
Telefonnummer 07429/1037 oder 015751335664 bis Sonntag, den 
22.03.2026. 
 
Die bestellten Palmzweige können nach dem Gottesdienst am 
Sonntag 29. März 2026, gegen eine kleine Spende vor der Kirche 
abgeholt werden oder wir bringen sie auch gerne zu Euch nach 
Hause. 
 
Für Eure Unterstützung und Hilfe einen ganz herzlichen Dank.
 
Euer Pfarrer Bona Team 

Sportverein Renquishausen e. V.

Einladung Generalversammlung
Der Sportverein lädt alle Ehrenmitglieder, aktiven und passiven Mit-
glieder, Freunde und Gönner zur Generalversammlung am Freitag, 
den 13.03.2026 um 20 Uhr ins Sporthaus ein. 
 
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte: 
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Bericht 1. Vorsitzender
4.  Kassenbericht
5.  Bericht Kassenprüfer
6.  Bericht Schriftführerin
7.  Entlastung der Vorstandschaft
8.  Berichte verschiedener Abteilungen
9.  Wahlen
10.  Ehrungen
11.  Anfragen, Anträge, Verschiedenes
12.  Schlusswort
 
Mit sportlichen Grüßen
Die Vorstandschaft des SVR

Berichte von Freundschaftsspielen.
Sonntag, den 1.3.2026 in Aldingen: SVR 2 - FSV Denkingen 2, 1:1. Tor-
schütze: Raphael Maier.
Sonntag, den 1.3.2026 in Dornhan: SVR - SV Harthausen (Epfendorf) 
2:1 Torschützen: Daniel Stehle und Mika Mattes. Sehr Bescheiden, 
Daniel Steinwandel gab der der Mannschaft große Rätsel auf, kaum 
zu greifen.
Sonntag, den 22.2.2026 SVR - SGM Heinstetten/Hartheim/Unterdi-
gisheim, 1:1. Torschütze: Daniel StehleEine Klasse Kaltstart, gute Per-
formence das 1:1 fast zu wenig.
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Vorschau: Am kommenden Sonntag, den 15.3.2026 fährt die Erste 
zum zweiten Auswärtsspiel nach Seitingen wo man sich mit dem 
SV Seitingen-Oberflacht duelliert, sehr schwierig auf dem engen 
Kunstrasen, die Jungs von der Baar sind gut drauf, aber iwr haben 
keinen Bock denen die Punkte einfach so zu überlassen, wir haben 
Klasse Jungs und wenn Einstellung, Kampf, Herz, Leidenschaft und 
Wille stimmen werden wir unter dem Hohenkarpfen nicht leer aus-
gehen, viel Glück Jungs. Spielbeginn: 15 Uhr.
Die Zweite muss auch auf die Baar reisen, zum SV Tuningen 2 das 
letzte Hinrundenspiel, ein bisschen kann da die katastrophale Bilanz 
aufpoliert, obwohl der Gegner sehr gut sich bisher in Szene gesetzt 
hat, zheigt euer wahres Gesicht, viel Glück Jungs. Spielbeginn: 13 
Uhr.
Gez.: Toni Leibinger
P.S. Weitere Spiele im Monat März.
SVR - SC Tuttlingen 2 am Sonntag, den 22.3.2026
TSV Benzingen - SVR am Sonntag,den 29.3.2026.

Sporthaus:
Liebe Sportler und Sporthaus-Liebhaber,
in dem Zeitraum vom 13.03.bis 22.03.2026 übernehmen die Famili-
en Mayer, Zimmermann und Volk die Bewirtung im Sporthaus.
Angeboten werden:
• verschiedene Seelenvariationen
• Schwäbischer und Schweizer Wurstsalat
• Bunter Käsesalat
• Kaffee und Kuchen (sonntags)

Öffnungszeiten
Freitags ab 19:00 Uhr
Sonntags ab 15:30 Uhr bzw. zu den Heimspielen.
 
Auf euer Kommen freuen sich die
 Familien Mayer, Zimmermann und Volk

Kinder, Jugend & Bildung

Gemeinschaftsschule Fridingen

Anmeldung der zukünftigen Fünftklässler an der  
Gemeinschaftsschule Obere Donau Fridingen/Neuhausen
Liebe Eltern der zukünftigen Fünftklässler,
Sie können ihr Kind an einem der folgenden Tage auf dem Sekreta-
riat der Grund- und Gemeinschaftsschule Obere Donau in Fridingen 
anmelden:
 
Montag, 09.03.2026   von 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag, 10.03.2026  von 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch, 11.03.2026  von 09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag, 12.03.2026  von 09.00 – 11.00 Uhr
 
Gerne können Sie Sie sich vorab per Mail unter 
info@gms-oberedonau.de einen Anmel-
determin zu den oben genannten Zeiten be-
stätigen lassen, um eventuelle Wartezeiten zu 
vermeiden.
 
Mitzubringen sind die Geburtsurkunde (Familienstammbuch) 
sowie Blatt 1 oder 2 und Blatt 3 der Grundschulempfehlung. Bei 
auswärtigen Schülern benötigen wir die Angaben zur Bankverbin-
dung für die Abwicklung der Schülerbeförderung, sowie ein aktu-
elles Passbild.
 
Ihr Schulleitungsteam
 
Christian Traub, Gemeinschaftsschulrektor 
Matthias Tetzner, Gemeinschaftsschulkonrektor

BERUFEFORUM 2026
Am Montag, den 16.03.2026 findet das BERUFEFORUM 2026 
statt, eine gemeinsame Initiative der Grund- und Gemein-
schaftsschule Obere Donau und der Realschule in Mühlheim. 
Von 17.00 bis 19.00 Uhr präsentieren über 40 Firmen, Einrich-
tungen und Schulen ihre Ausbildungs- und Weiterbildungs-
möglichkeiten in der Festhalle in Fridingen.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Mühlheim

Wochenspruch: 
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es 
allein; wenn es aber stirbt, bringt es viel Frucht. (Johannes 12,24)
 

Kraftwerk
Das Schneeglöckchen
erzeugt Wärme
in sich selbst,
um wachsen zu können.

So schiebt es
seine Triebe
durch den Schnee.

Seine Blüte
überlebt selbst
in eisigen Nächten.

Ein Kraftwerk
in mir,
um kühle Zeiten
zu überstehen.

Wie schön
das wäre.
Tina Willms
 
Liebe Gemeindemitglieder,
Kirche ist wie ein Fitnessstudio, das denke ich mir immer wieder 
mal. Kirche als Fitnessstudio ist vielleicht nicht die erste Assoziation, 
die Ihnen zu Kirche einfällt. Aber irgendwie finde ich das Bild schon 
treffend. Ein Fitnessstudio bringt einem dann etwas, wenn man es 
nutzt. Ich muss nicht jeden Tag ins Fitnessstudio, damit es einen Ef-
fekt auf meine körperliche Konstitution und Gesundheit hat. Aber 
einigermaßen regelmäßig sollte ich schon hingehen, wenn ich 
einen Nutzen davon haben möchte. Im Fitnessstudio zahle ich einen 
bestimmten Beitrag, die Höhe richtet sich danach, was für einen Ser-
vice, was für Kurse ich monatlich mit buche. Wenn ich das Fitnessstu-
dio bezahle, es aber nicht nutze, dann ist das meine Entscheidung. 
Das Fitnessstudio kann nichts dafür. Aber wenn ich es nicht nutze, 
dann darf ich auch nicht erwarten, dass sich meine körperliche Fit-
ness verbessert, dass ich einen gestählten Körper bekomme und 
nach einem halben Jahr die Ausdauer für einen Marathon besitze. 
Wenn mir das alles bewusst ist, ist es ok. Wie gesagt: Es ist meine 
Entscheidung, ob ich für etwas zahle, was ich am Ende auch nutze 
oder nicht. Wir Kirchen sind ein Stück weit Dienstleistungsunter-
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nehmen wie die Fitnessstudios. Dienstleistungsunternehmen, die 
die aktive Mitwirkung erfordern, wenn sich etwas tun soll. Natürlich 
können wir Dienstleistungen wie z.B. Taufen oder Trauungen auch 
ohne große Mitwirkung unserer Dienstleistungsnehmer durch-
führen. Aber ist das am Ende erfüllend für beide Seiten? Welchen 
Sinn haben unsere Dienstleistungen bei Menschen, die überhaupt 
nicht mehr wissen, was eine Taufe oder eine Trauung für sie (neben 
einem schönen Familienfest, das gehört natürlich dazu, keine Frage) 
bedeutet? Kirche ist wie ein Fitnessstudio für den Glauben. Glaube 
wächst dort, wo er aktiv trainiert wird.
Pfarrerin Nicole Kaisner
 
Gottesdienst in unserer Gemeinde:
Sonntag, 15. März 2026
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Mühlheim 
 (Pfin. N. Kaisner)

Konfi3-Unterricht startet
Herzliche Einladung zum ersten Konfi3-Treffen am Freitag, 13. März 
von 15 – 17 Uhr zum Kennenlernen und zum Thema Taufe im Evang. 
Gemeindezentrum in Mühlheim.
Konfi3 Termine:
13. März, 20. März, 27. März, 17. April,
jeweils von 15 – 17 Uhr im Ev. Gemeindezentrum in Mühlheim
Zum Abschluss findet am Sonntag, 19. April um 10.30 Uhr ein Famili-
engottesdienst zum Thema Taufe in Mühlheim statt.
 
Freizeiten 2026
Der Freizeitprospekt der evangelischen Jugend im Bezirk ist fertig 
und online unter folgendem Link zu finden:
https://www.ejw-bezirktut.de/freizeiten/
Das umfangreiche Ferienprogramm umfasst Freizeiten und Zeltla-
ger in der Region und auch im Ausland.
Es geht nach Kroatien, Schweden, nach Irndorf oder auf den Krafts-
tein. Für jedes Alter ist etwas zu finden.
Kontakt:
Evang. Jugendwerk Bezirk Tuttlingen
Angerstr. 44
78549 Spaichingen
Tel.: 07424-5227
Mail: info@ejw-bezirktut.de
 
Pfarrerin Nicole Kaisner
Tel.: 017631759692
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Mittwoch von 8 – 11 Uhr
Donnerstag von 8 – 11.30 Uhr
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558
E-Mail: Pfarramt.Muehlheim-Donau@elkw.de

Interessantes & Wissenswertes

Selbsthilfe bei Depression: „Gemeinsam 
statt einsam“ startet ins neue Jahr 
Die Selbsthilfegruppe „Gemeinsam statt einsam“ freut sich darauf, 
Betroffene zum ersten gemeinsamen Austausch des Jahres begrü-
ßen zu dürfen. Die Gruppe richtet sich an Menschen, die an einer 
Depression leiden. Das Treffen bietet Betroffenen einen geschütz-
ten Raum, um über die Herausforderungen der Erkrankung zu spre-
chen, Erfahrungen auszutauschen und sich gegenseitig den Rücken 
zu stärken.
 
Ab Donnerstag, 12. März 2026, trifft sich die Selbsthilfegruppe vier-
zehntägig jeweils um 18 Uhr in Spaichingen. Alle Interessierten sind 
herzlich willkommen.

Um eine kurze Anmeldung wird gebeten. Nähere Informationen 
zum Treffpunkt und zur Gruppe gibt es über die Selbsthilfekon-
taktstelle des Landkreises Tuttlingen unter 07461 / 926 – 4604 oder 
-4607 oder selbsthilfekontaktstelle@landkreis-tuttlingen.de.

Naturschutzzentrum Obere Donau
Beuron. Workshop Detox -Frühjahrsputz für ein gesundes 
Zuhause. 
Sonntag, 22. März, 14:30 bis 17 Uhr (Anmeldung bis 18.03.)
Workshop rund um „Putzmittel-Rezepte“ zum natürlichen Reinigen, 
Waschen und Putzen, für Anwendungen zum täglichen Gebrauch, 
die Umwelt, Geldbeutel und Gesundheit schonen. Bei diesem Work-
shop am Sonntag, 22. März, um 14:30 Uhr werden die Teilnehmen-
den Wasch- und Reinigungsmittel für den Haushalt herstellen. Treff-
punkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: Astrid Lübs und 
Sandra Palm, Aromapraktikerinnen; Gebühr: 30,- Euro inkl. Skript 
und Material; Anmeldung bis 18. März beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Sauldorf. Naturpark-Vesper-Eseltour. 
Sonntag, 29. März, 10 bis ca. 12:30 Uhr (Anmeldung bis 25.03.)
Die Naturpark-Vesper-Eseltour am Sonntag, 29. März von 10 bis ca. 
12:30 Uhr bietet die Gelegenheit, mit den Eseln eine geführte Tour 
zu unternehmen. Kinder dürfen abwechselnd reiten oder in der 
Kutsche Platz nehmen. Anschließend gibt es auf dem Hof ein hofei-
genes, regionales Vesper und Sie erfahren Wissenswertes über den 
Esel- und Schafhof. Treffpunkt: Esel- und Schafhof Sauldorf-Boll; 
Leitung: Veronika Rotthaler und Ivo Zosso; Gebühr: Erwachsene 22,- 
Euro, Kinder (2-12 J.) 11,- Euro. Anmeldung bis 25. März beim Haus 
der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Seminar Schmetterlingsforscher – 
Schmetterlinge mit Kindern erleben und kennenlernen. 
Mittwoch, 15. April, 9:30 bis 16 Uhr (Anmeldung bis 17.03.)
Im Mittelpunkt dieser Fortbildung am Mittwoch, 15. April, von 9:30 
bis 16 Uhr, steht eine Fülle von praxiserprobten Aktivitäten, um 
die spannende Welt der Schmetterlinge mit Kindern zu erkunden: 
Wahrnehmen und Beobachten, Forschen und Bewegen, Werkeln 
und Spielen sind dabei angesagt. Nebenbei erfahren die Teilneh-
menden Spannendes aus dem Leben dieser faszinierenden Tier-
gruppe, bekommen einen Einblick in die Vielfalt unserer heimischen 
Schmetterlinge und lernen exemplarisch eine Auswahl von häufi-
geren Schmetterlingsarten mit ihrer Lebensweise genauer ken-
nen. Ausgerüstet mit einem vollen „Ideenrucksack“ und mit einem 
Grundstock an Hintergrundwissen und Artenkenntnis sind die Teil-
nehmenden bestens darauf vorbereitet, Schmetterlinge in Kinder-
garten und Schule zum Thema zu machen. Treffpunkt: Haus der 
Natur, Seminargebäude; Leitung: Angela Klein; Gebühr: 90,- Euro; 
Anmeldung bis 17. März beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-
0, info@nazoberedonau.de.

Kein Fischverkauf am  
Gründonnerstag 2026
Der Sportanglerverein Kolbingen e.V. möchte die Bürgerinnen und 
Bürger darüber informieren, dass in diesem Jahr kein Fischverkauf 
am Gründonnerstag stattfinden wird.
Grund hierfür sind kurzfristige Änderungen bei unserem lang-
jährigen Lieferanten, die eine verlässliche Planung leider nicht er-
möglichen. Da weder die benötigten Mengen zugesichert werden 
konnten noch eine stabile Lieferlage gegeben ist, sehen wir uns 
schweren Herzens gezwungen, den traditionellen Verkauf in die-
sem Jahr auszusetzen.
Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis und hoffen sehr, den 
Fischverkauf im kommenden Jahr wieder wie gewohnt anbieten zu 
können.
Sportanglerverein Kolbingen e.V.
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Ehrenamtliche Sprachmittlerinnen und 
Sprachmittler gesucht
Der Landkreis und die Stadt Tuttlingen bauen gemeinsam ihren eh-
renamtlichen Sprachmittlerpool weiter aus und suchen engagier-
te, sprachkompetente Personen, die sich ehrenamtlich einbringen 
möchten.
 
Ehrenamtliche Sprachmittlerinnen und Sprachmittler unterstützen 
bei der Übersetzung und Verständigung in unterschiedlichen All-
tagssituationen. Dazu zählen unter anderem Gespräche in Schulen 
zwischen Lehrkräften und Eltern, Begleitungen bei Behördengän-
gen sowie Übersetzungen bei Beratungs- und Unterstützungsge-
sprächen. Ziel ist es, sprachliche Barrieren abzubauen und eine ge-
lingende Kommunikation zu ermöglichen.
 
Um die Ehrenamtlichen auf ihre Aufgabe vorzubereiten, werden 
jährlich neue Sprachmittlerinnen und Sprachmittler qualifiziert. 
Die nächste Basisschulung findet am 27. und 28. März statt (Freitag-
nachmittag und Samstag). In dieser kostenlosen Schulung werden 
grundlegende Kenntnisse für das Übersetzen vermittelt, darunter 
Rollenverständnis, Schweigepflicht, Gesprächsführung sowie prak-
tische Übungen.
 
Voraussetzung für eine Teilnahme ist ein Deutschsprachniveau von 
mindestens C1 sowie gute Kenntnisse in mindestens einer weiteren 
Sprache. Vorkenntnisse im Übersetzen sind nicht erforderlich. Aktu-
ell werden insbesondere zuverlässige arabischsprachige Personen 
aus unterschiedlichen Herkunftsländern gesucht, die zeitlich flexi-
bel sind. Darüber hinaus sind jedoch alle weiteren Sprachen sehr 
willkommen.
 
Interessierte, die ihre Sprachkenntnisse sinnvoll einsetzen und 
einen wichtigen Beitrag zum gesellschaftlichen Miteinander leisten 
möchten, sind herzlich eingeladen, sich zu melden.
Weitere Informationen zur Anmeldung erhalten Interessierte bei 
Celine Schaffner: c.schaffner@landkreis-tuttlingen.de.

Kulturhaus im Bürgerpark,  
Stockacher Str. 5/1, Tuttlingen
Freitag, 13. März um 20 Uhr, Einlass ab 19 Uhr
Die Maulflaschen
„Wer´s glaubt “ - Kirchenkaba-
rett
Sie sind über Monate ausge-
bucht und absoluter Garant für 
strapazierte Lachmuskeln. Mit 
ihrem Programm: „Wer´s glaubt?!“ 
bieten die Maulflaschen schwä-
bisch-badische „Realsatire zwi-
schen Komik und Kabarett“ in 
Szenen und Liedern. Allesamt Gemeindereferenten und Religions-
lehrer beschäftigen sie sich tagtäglich mit ihrer „Mama Kirche“ und 
sorgen sich um sie, schrecken aber auch nicht davor zurück, sie mit 
einem zwinkernden Auge zu kritisieren. “Die Kircheninsider präsen-
tieren ein Kabarettfeuerwerk mit geistreichem Witz, Selbstironie 
und einer gehörigen Portion Visionsgeist“ (HEILBRONNER STIM-
ME) “ohne dabei derb zu werden oder ihr Niveau zu verlassen” (OF-
FENBURGER TAGBLATT). Ebenso sind sie Publikumspreisträger 
des Kirchenkabarettpreises „Honnefer Zündkerze“. Das muss man 
gesehen und gehört haben!!! Also schnell Karten sichern. 
 Tickets bei den bekannten Vorverkaufsstellen des KulturTi-
ckets Schwarzwald-Baar-Heuberg in den Landkreisen RW, VS 
und TUT und bei der Ticketbox Tuttlinger Hallen Europaplatz 
Königstr. 39 78532 Tuttlingen Tel. 07461 96627300 sowie online 
über tickets.vibus.de
https://tickets.vibus.de/00100014000000/shop/
VstDetails.aspx?VstKey=10001400002009000 

Genau hingehört – Uhu-Verhör  
im Donautal bestätigt 29 Tiere
Februar ist die Zeit der Uhu-Balz. In kla-
ren, ruhigen Nächten lässt sich das Rufen 
der Uhus dann gut vernehmen. Ideale 
Voraussetzungen für eine Bestandsauf-
nahme. Organisiert vom Naturschutzzen-
trum Obere Donau fand Ende Februar ein 
Uhu-Verhör statt. „Verhör“ deswegen, da 
das Vorkommen der Tiere anhand ihrer 
Rufaktivität erfasst wird.
Rund 120 Freiwillige aus den Bereichen 
Naturschutz, Forst, Jägerschaft, Kletter-
verbände, NABU, der AGW (Arbeitsgemeinschaft Wanderfalken-
schutz) sowie der Bergwacht waren gemeinsam mit Mitarbeitern 
des Hauses der Natur im Donautal und einigen Seitentälern un-
terwegs, um dem Ruf der Eulen zu lauschen. 29 Uhus konnten an 
diesem Abend im Abschnitt von Mühlheim bis Inzigkofen bestätigt 
werden. „Damit zeigt sich, dass der Uhu-Bestand im Donautal auf 
hohem Niveau stabil ist“ so Markus Ellinger vom Naturschutzzent-
rum Obere Donau, der die Daten gesammelt und ausgewertet hat. 
Beim ersten gemeinschaftlichen Uhu-Verhör 2006 waren im selben 
Bereich 9 Tiere nachgewiesen worden. Auch in vielen Seitentälern 
der Donau sind mittlerweile Uhus zuhause.
Noch Mitte des 20. Jahrhunderts war die größte einheimische Eule in 
Baden-Württemberg nahezu ausgestorben. Erst seit den 60er/70er 
Jahren sind Uhus in unserer Gegend wieder heimisch geworden. Ge-
stützt durch Auswilderungen haben es die Tiere Stück für Stück ge-
schafft, ihren ursprünglichen Lebensraum zurückzuerobern. Mit den 
vielen Felswänden und der abwechslungsreichen Landschaft finden 
Uhus im Donautal und der Umgebung ideale Lebensbedingungen.
Um die Entwicklung der Uhu-Population einschätzen zu können, 
führt das Naturschutzzentrum Obere Donau mithilfe zahlreicher 
Freiwilliger regelmäßig Uhu-Verhöre durch. Durch das gleichzeitige 
Verhören ist es möglich, die Uhus möglichst genau zu verorten und 
Doppelzählungen auszuschließen. In vielen Fällen lässt sich anhand 
der Rufe auch das Geschlecht der Tiere ermitteln. Im Anschluss an 
das Verhör laden Naturschutzzentrum und Naturpark traditionell 
zu einem gemeinsamen Austausch und Beisammensein ein. Alisa 
Klamm, Leiterin des Naturschutzzentrums Obere Donau, freut sich 
über das Interesse am Uhu-Verhör: „So viele Verhörer wie in die-
sem Jahr hatten wir noch nie. Neben dem Besandesüberblick ist 
das Schöne an der Veranstaltung, dass Menschen mit unterschied-
lichstem Hintergrund zusammenkommen, um nach dem Uhu zu 
lauschen und sich im Anschluss auszutauschen – ein tolles Gemein-
schaftswerk.“ 
Aktuell machen die Uhus durch ihre Rufe noch auf sich aufmerksam. 
Doch in den nächsten Tagen beginnt bei den meisten Paaren die Ei-
ablage. Dann kehrt Ruhe an den Felsen ein und die Uhus sind wieder 
leise in der Dunkelheit unterwegs.
 

Darmkrebs vorbeugen – das geht! 
Darmkrebs kann tödlich enden. 
Dabei hat die Erkrankung einen 
Riesenvorteil: Mann kann ihr vor-
beugen, sodass sie erst gar nicht 
ausbricht. Einen wichtigen Beitrag 
dazu liefert die endoskopische 
Vorsorge. Dabei finden die Gast-
roenterologen relativ selten Krebs-
geschwüre, wohl aber sehr häufig 
Polypen, die zu Tumoren entarten 
können. Oberärztin Dr. Hannah 
Schuhmacher, eine erfahrene Gast-
roenterologin am Klinikum Land-
kreis Tuttlingen, wird am Mittwoch, 
11. März, um 19 Uhr bei freiem 
einen Vortrag halten, wie man das 

Oberärztin Dr. Hannah Schuhma-
cher ist eine erfahrene Gastroen-
terologin. Sie wird erklären, wie 
man einer Darmkrebserkrankung 
vorbeugen kann. 
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eigene Darmkrebs-Risiko erheblich senkt. Die Veranstaltung findet 
im Konferenzraum des Klinikums, Zeppelinstraße 21, statt.
 
In der Tat ist Darmkrebs mit 55.000 Neuerkrankungen pro Jahr eine 
der häufigsten Tumorerkrankungen in Deutschland. Betroffen sind 
vor allem Ältere, doch in den letzten Jahren erkranken zunehmend 
jüngere Menschen unter 50. Zu den Risikofaktoren gehören neben 
Tabakkonsum, Bewegungsmangel, ballaststoffarmer Ernährung 
und Alkoholkonsum auch erblich bedingte Risiken. Darauf wird Dr. 
Hannah Schuhmacher ebenso eingehen wie auf die neueste medi-
zinische Leitlinie von 2025, die neue Konzepte zur Diagnostik und 
Behandlung aufzeigt. So dreht sich ihr Vortrag nicht nur um die en-
doskopische Prävention, also die Darmspiegelung, sondern ebenso 
um die richtige Ernährung zur Vorbeugung von Darmkrebs.
 
Anmelden kann man sich über die Website des Klinikum unter www.
klinikum-tut.de, über die Mailadresse 
oeffentlichkeitsarbeit@klinikum-tut.de 
oder über die Telefonnummer 07461/97-77015.

GEMEINSAME PRESSMITTEILUNG 
DES MINISTERIUMS FÜR UMWELT, KLIMA UND ENERGIE-
WIRTSCHAFT UND DER LANDESANSTALT FÜR UMWELT 
BADEN-WÜRTTEMBERG 
UM: Nr. 14/2026  
05.03.2026
2025 deutlich zu warm und mit ausgeprägter Hitzephase
In Baden-Württemberg ist es zu warm. Dieser Trend hielt auch im 
Jahr 2025 an. Besonders der Juni sticht mit ungewöhnlich hohen 
Temperaturen und einer Hitzewelle hervor.

Die erste Jahreshälfte war geprägt von einer ausgeprägten Tro-
ckenphase, die unter anderem für niedrige Wasserstände sorgte. 
Der Klimatische Jahresrückblick der Landesanstalt für Umwelt Ba-
den-Württemberg (LUBW) zeigt, wie sich der Klimawandel hier vor 
Ort auswirkt.

Widerstandsfähigkeit stärken
Umweltministerin Thekla Walker: „Es ist wichtig, im Blick zu haben, 
wie sich unser Klima verändert und welche Folgen das mit sich 
bringt. Die Entwicklung ist klar: Es wird wärmer, Extremwetter 
nimmt zu. Das macht der Natur und den Menschen immer mehr zu 
schaffen. Klimaschutz muss deshalb unbedingt weiter ganz oben 
auf unserer Prioritätenliste stehen. Gleichzeitig gilt es, uns best-
möglich für die bereits spürbaren Auswirkungen des Klimawandels 
aufzustellen. Bei dieser wichtigen Aufgabe unterstützen wir die 
Kommunen in Baden-Württemberg – von der Erstellung von Anpas-
sungskonzepten bis zu deren Umsetzung. So gelingt es uns, wider-
standsfähiger zu werden.“

Mehr Hitze-, weniger Kältephasen
Das Jahr 2025 war in Baden-Württemberg wieder deutlich zu warm. 
Die durchschnittliche Jahrestemperatur lag bei 9,8 Grad Celsius. 
Damit war es 1,9 Grad wärmer als im Durchschnitt der Jahre 1961 
bis 1990. Alle Monate des Jahres waren wärmer als die jeweiligen 
Vergleichswerte. Besonders herausragend war der Juni: Mit einer 
Durchschnittstemperatur von 19,4 Grad war er nicht nur der wärms-
te Monat des Jahres, sondern auch der zweitwärmste Juni seit 1961. 
Die Temperatur lag 4,4 Grad über dem langjährigen Mittel. Ende Juni 
kam es außerdem zu einer starken Hitzewelle. Dr. Ulrich Maurer, Prä-
sident der Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg, erklärt 
dazu: „Im Jahr 2025 gab es landesweit 16 Heiße Tage mit 30 Grad 
Celsius oder mehr. Das sind viermal so viele wie im Durchschnitt der 
Jahre 1961 bis 1990. Gleichzeitig gab es weniger Frost- und Eistage 
als früher. Das zeigt deutlich: Extreme Hitze tritt immer häufiger auf, 
strenge Kältephasen werden seltener. Der Erwärmungstrend in Ba-
den-Württemberg setzt sich fort.“

Trockenes Frühjahr mit früh einsetzendem Niedrigwasser
In der ersten Jahreshälfte gab es in Baden-Württemberg eine ausge-
prägte Trockenphase. Insbesondere das Frühjahr wies deutlich zu 
wenig Niederschläge auf. Das führte bereits früh im Jahresverlauf zu 
Niedrigwasser in vielen Fließgewässern des Landes. Schon ab Mai 
befanden sich über die Hälfte der Pegel des Niedrigwasser-Informati-
onszentrums Baden-Württemberg mindestens in der Vorstufe Niedrig-
wasser. Im Juni und Juli lagen zeitweise über 60 Prozent dieser Pegel in 
den Klassen „sehr niedrig“ oder „extrem niedrig“. Die Niedrigwasserla-
ge hielt über mehrere Monate an. Der Gemeingebrauch von Oberflä-
chengewässern wurde teilweise eingeschränkt, Schiffe konnten nicht 
wie gewohnt verkehren. Erst ab Ende Juli sorgten wiederkehrende Nie-
derschläge für eine spürbare Entspannung der Situation.

Frühe Apfelblüte und hohe Wassertemperaturen
Die Witterungsverhältnisse des Jahres 2025 wirkten sich deutlich 
auf die natürlichen Systeme aus. Die Vegetationsperiode begann 
außergewöhnlich früh. Die Apfelblüte setzte landesweit bereits am 
15. April ein und damit rund 18 Tage früher als im Mittel der Refe-
renzperiode. Gleichzeitig war die Entwicklungsphase bis zur Pflück-
reife mit 118 Tagen eine der längsten seit Beginn der Auswertungen. 
Die Frühjahrstrockenheit dämpfte vermutlich die Entwicklung und 
sommerliche Niederschläge zögerten die Reife hinaus.
Auch die Gewässer reagierten auf die hohen Temperaturen und das 
Niedrigwasser. Während der sommerlichen Hitzeperioden erreich-
ten die Wassertemperaturen im Rhein bei Karlsruhe Spitzenwerte 
von bis zu 27 °C. Solche hohen Temperaturen stellen insbesondere 
in Kombination mit niedrigen Abflüssen eine Belastung für aquati-
sche Lebensgemeinschaften dar und verändern langfristig die öko-
logischen Rahmenbedingungen in Flüssen und Seen.

Klimaanpassung für mehr Klimaresilienz
Die Ergebnisse zeigen klar: Der Klimawandel ist in Baden-Württem-
berg deutlich messbar. Er verändert den Wasserhaushalt, die Tem-
peraturen und auch natürliche Abläufe in der Tier- und Pflanzen-
welt. Das macht deutlich, dass Handlungsbedarf besteht.
Das Land hat mit den neuen Vorgaben im Klimagesetz Baden-Würt-
temberg (KlimaG BW) seit August 2025 daher die flächendeckende 
Erstellung von kommunalen Anpassungskonzepten auf den Weg ge-
bracht und dafür auskömmliche Finanzmittel für die Kommunen bereit-
gestellt. Im Rahmen dieser Anpassungskonzepte soll auch die notwen-
dige Eigenvorsorge der Bürgerinnen und Bürger adressiert werden. Die 
Stadtkreise, Großen Kreisstädte und die Landkreise erstellen für sich 
beziehungsweise für sich und die kreisangehörigen Gemeinden suk-
zessive Konzepte, um die notwendigen Anpassungsmaßnahmen in 
den jeweiligen Kommunen zu identifizieren. Baden-Württemberg ist 
damit bundesweit Vorreiter bei der Regelung systematischer Anpas-
sung an den Klimawandel auf kommunaler Ebene.
Mit dem neuen, vereinfachten und finanziell aufgestockten För-
derprogramm KLIMOPASS 2025 für Kommunen wird auch die Um-
setzung von Anpassungsmaßnahmen – insbesondere im Bereich 
blau-grüne Infrastruktur – weiter vorangetrieben.

Hintergrundinformationen
In der 2023 fortgeschriebenen Strategie zur Anpassung an den Kli-
mawandel hält das Land klimatische Veränderungen und die Aus-
wirkungen von Hitze, Trockenheit und Niedrigwasser, Starkregen 
und Hochwasser sowie Wandel von Lebensräumen und Arten in Ba-
den-Württemberg fest. In rund 100 Maßnahmen sind für 11 Hand-
lungsfelder Anpassungsschritte zum Umgang mit dem Klimawan-
del formuliert.
Die LUBW beobachtet und analysiert fortlaufend die Wetterdaten 
und Umweltindikatoren im Land. Der jährliche Klimatische Jahres-
rückblick fasst aktuelle Erkenntnisse zu Temperaturentwicklung, 
Niederschlagsmustern, Wasserständen und Luftqualität zusammen. 
Er dient als Grundlage, um Trends zu erkennen und Vorsorgemaß-
nahmen zu planen.

Klimatischer Jahresrückblick 2025:
https://pd.lubw.de/10848
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Kreisseniorenrat
Der Kreisseniorenrat Landkreis Tuttlingen hielt seine jüngste Vor-
standssitzung im Gesundheitszentrum Spaichingen ab. Im Mit-
telpunkt der Sitzung stand die Arbeit des PalliativNETZ Landkreis 
Tuttlingen e.V.
Geschäftsführerin der Gesundheitszentrum Spaichingen GmbH 
Ingrid Jörg begrüßte die Mitglieder des Vorstands herzlich in den 
Räumlichkeiten des Gesundheitszentrums und informierte aus-
führlich über die aktuellen Entwicklungen sowie die weiteren Pla-
nungen. Dabei ging sie insbesondere auf die anstehenden sowie 
aktuellen Baumaßnahmen und die strategische Ausrichtung des 
Gesundheitszentrum und des Landkreises Tuttlingen ein. Ziel sei 
es, die wohnortnahe medizinische Versorgung nachhaltig zu stär-
ken und den Standort langfristig zukunftsfähig aufzustellen. Anton 
Stier, Vorsitzender des Kreisseniorenrates, bedankte sich bei Ingrid 
Jörg für die Möglichkeit, die Sitzung im Gesundheitszentrum durch-
zuführen.
Herr Dr. Albert Zirn, stellvertretender Vorsitzender und Mitbegrün-
der des PalliativNETZ Landkreis Tuttlingen e.V., informierte den Vor-
stand des Seniorenrates über Arbeit, die Ziele aber auch über die 
aktuellen Herausforderungen des Vereins. Die Mitglieder des Vor-
standes erhielten dabei einen umfassenden Einblick in die Bedeu-
tung einer gut vernetzten, wohnortnahen palliativen Versorgung 
für schwerstkranke Menschen und deren Angehörige. Das Haupt-

anliegen ist es, den Wunsch der Patientinnen und Patienten sowie 
deren Angehörigen verwirklichen zu können, den letzten Abschnitt 
des Lebens in vertrauter Umgebung zu verbringen. Die Vorstands-
mitglieder des Kreisseniorenrats nutzten die Gelegenheit zum Aus-
tausch mit Dr. Albert Zirn. Der Vorstand des Kreisseniorenrates wür-
digte die engagierte Arbeit des Vereins und betonte dessen große 
Bedeutung für die Menschen im Landkreis. Besonders hervorgeho-
ben wurde, dass eine gut funktionierende Palliativversorgung nicht 
nur medizinische, sondern auch soziale und menschliche Aspekte 
umfasst. Der Kreisseniorenrat sicherte dem PalliativNETZ Landkreis 
Tuttlingen e.V. seine Unterstützung zu – sowohl bei der öffentlichen 
Sensibilisierung für das Thema als auch bei der Vernetzung relevan-
ter Akteure im Landkreis.

Ist Ihre Mülltonne korrekt aufgestellt? 
Achten Sie darauf, dass die Tonne nicht blockiert wird 
und die Deckel gut schließen, um unangenehme 
Gerüche und Ungeziefer zu vermeiden.



Danksagung

KURT MÜLLER
04.03.1937 - 05.02.2026

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten, danken wir herzlich.

Unser besonderer Dank gilt:
Herrn Schuster für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier,
Herrn Schaz vom Bestattungsinstitut für die gute Begleitung,
Herrn Reil für die musikalische Umrahmung der Trauerfeier,
dem Ärzteteam Neuhausen für die gute Betreuung,

dem Pflegedienst Ferencak für die liebevolle Pflege.

Familien Müller und Familie Scheit

Erinnert euch an mich,
aber nicht an dunklen Tagen,
erinnert euch an mich
in strahlender Sonne,
wie ich war, als ich noch alles konnte. 

Wir nehmen Abschied von unserer geliebten Oma, 
Schwiegermutter, Schwester und Schwägerin

Helga Marianne Schänzel 
geb. Maier

* 12.01.1943    † 26.02.2026

Susanne mit Sarah und Tatjana
Willja und Otto mit Familie
Marianne und Ernst mit Familie

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fi ndet am Freitag, den 
20.03.2026 um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Mühlheim statt

Reinigungskraft gesucht!
Zuverlässig und mit guten Deutschkenntnissen, 

ca. 4-6 Std./Woche 
für 2-Personen-Haushalt in Fridingen. 

Kontakt unter Tel. 0151 17 88 08 54 oder WhatsApp

Platz gesucht !!!
Suche Schuppen, Garage oder Schopf  

in Renquishausen zum Kauf.
Zuschriften unter Chiffre 6419 an Primo Verlag,

Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach
oder an chiffre@primo-stockach.de

Suche 3- bis 4-Zi.-Whg. hier in Nendingen
Meine Tel. lautet 07461-1713567
Meine Adresse lautet Barbara Schwald, Eugenstr. 8 
78532 Tuttl.–Nendingen.

Suche Wohnung in Neuhausen ob Eck  
(10 km Umkreis) ab 80 m² (3-4 Zi.)

keine HT, evtl. Garten oder Balkon.
Tel. 0176 22 39 20 73

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
www.primo-stockach.de • www.myeblättle.de

S’ 
immer 
dabei!

’
immer immer 

Blättle 



www.Taxi-Honberg.de
Oliver Schweizer, Tuttlingen

mehr als 3 Jahrzehnte inhabergeführt,  
aus der Region - für die Region, 
empfehlen wir uns für:
-  Stadt- und Fernfahrten
-  Krankentransporte (sitzend) 

für alle Krankenkassen, Berufsgenossenschaften  
oder Rentenversicherungsträger

- zur Dialyse, Chemobehandlung oder Strahlentherapie 
- Kurierdienste - Flughafentransfers 
- Ausflugsfahrten im PKW, 7-Sitzer od. auch 9-Sitzer-Fahrzeugen

EC- und Kreditkartenzahlung möglich.
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne !

3500
(07461)

4114

Fischerverein Krumbach e.V.

Karfreitagsfischen
Der Fischerverein Krumbach lädt zum diesjährigen  
Karfreitagsfischen am 03.04.2026 in der Zeit von  
08.00 bis 16.00 Uhr ganz herzlich ein.  
Zum Mittagstisch ab 12.00 Uhr werden gebratene oder 
geräucherte Forellen angeboten.

Es können auch frische Forellen bis spätestens zum 
30.03.2026 bestellt werden, die dann am Karfreitag- 
morgen ab 08.00 Uhr abgeholt werden können.

Bestellungen unter:
Paul Meißner: 0152 / 378 167 78
Dr. Jürgen Schlette: 0172 / 95 477 64

Wir planen, entwerfen und bauen Ihren Heizkamin, Kachelofen oder Grundofen 
egal ob mit Warmluft oder Wassertechnik individuell auf Ihre Wünsche abgestimmt.
Aktuelles Angebot:

CARA C03 Stahl-Design-Kamin
Auch als Eckmodell erhältlich

Der Design-Kamin CARA C 03 bietet Ihnen Außergewöhnliches. 
Magie Feuer im Gleichgewicht mit Ästhetik und Technik, klare Linien in Verbindung 
mit ausdrucksstarker Exklusivität. Dazu die 3-seitige Glascheibe mit modernster RO-
MOTOP-Hochschiebetechnik „Silent Lift“. Das macht den Design-Kamin CARA zum 
exklusiven Erlebnis für den anspruchsvollen Endkunden.
•  mit Speicherringen für lang anhaltende Wärmeentwicklung
•  doppelte Verblendung des Rückmantels ermöglicht wandbündiges Aufstellen
•  Ausführung in edlem Stahl Schwarz
•  Feuerraum ohne Rost- Brennkammer mit echter Schamotte ausgekleidet
•  Regulierung der Primär- und Seku ndärluft mit einem Bedienelement
•  erfüllt die Normen EN 13 240, DIN plus,15a B-VG von 201 5, BlmSch V. 2 Stufe

Nennwertleistung 7,8 kW, Leistungsbereich 4-11 kW 
Höhe 1638 mm, Breite 924 mm, Tiefe 577 mm

FLAD GmbH Böttingen • Industriegebiet/Natostr. 3
Tel. 07429/2606 • Fax 916067 • Mobil 0171/7630691 • info@� ad-gmbh.com

Ö� nungszeiten: Mo.-Fr. 16-18.30, Mi. geschlossen, Sa. 9.00-12.00 oder nach Vereinbarung. 
Besuchen Sie unsere Ausstellung.

ab 5.848,- €ab 5.848,- €
incl. 100 kg Speichersteine

Wir schließen unsere  
Praxis für Ergotherapie

zum 24.03.2026
DANKE für euer Vertrauen.

DANKE für 23 wunderbare Jahre.
DANKE für viele vertrauensvolle Gespräche.

Wir wünschen euch alles erdenklich Gute.
Wir waren immer sehr gerne für euch da.

Ingeborg und Harald Maier

KENNEN SIE 

SCHON UNSERE 

DRUCKEREI?

WIR DRUCKEN ALLES 

AUSSER GELD!


Fehlt Ihnen 

noch Ihr 
Plakat für 

diesen 
Rahmen?

Wir erstellen 
Ihnen gerne ein 
unverbindliches 

Angebot!

print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de



26563ABFLUSS VERSTOPFT ?
ABFLUSS- UND ROHRSERVICE
Küche, Bad, WC, Gewerbe
Mobil 0151 - 727 16 349

Rohrreinigung

Andreas Schilling
78579 Neuhausen ob Eck
Tel. 07467 - 94766-60

• Schnell, 

• kompetent, 

• preiswert

BestattungenBestattungen
BRAUN & SCHMITTBRAUN & SCHMITT
Inhaberin Vanessa Schmitt,Inhaberin Vanessa Schmitt,

Die Trauer hört niemals auf,
sie wird ein Teil unseres Lebens.
Sie verändert sich und wir  
ändern uns mit ihr.

Tag und Nacht
in Spaichingen, Umgebung
und auf dem Heuberg erreichbar

Spaichingen, Hauptstr. 122  
Telefon 07424 – 501333
info@braun-schmitt.de

GEFLÜGELAUSLIEFERUNG am Di., 17.03.26  &  Di., 21.04.26
Junghennen usw. bitte vorbestellen!
Worndorf, Rath., 14.00 Uhr, Buchheim, Rath., 14.15 Uhr, Irndorf, Molke, 17.00 Uhr 
Geflügelzucht J. Schulte • 05244 / 8914 • www.gefluegelzucht-schulte.de

SERVICE RUND UM DIE UHR

BLÄTTERN SIE ONLINE
Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter auch 
unter www.primo-stockach.de abrufen und durchblättern. 



Böttingen - Bezirk 65 – neuer Zusteller ab sofort
Alemannenstr., Am Bannenberg, Auf der Burg, Brechgasse, Burgerstr., 

Fohlensteinstr., Friedhofstr., Gartenstr., Gosheimer Str., Hauptstr., Heubergstr., 
Hinteres Gäßle, Hofäcker, Hohenbergweg, Im Grund, Karlstr., Kirchstr., 

Marquardtstr., Natostr., Römerstr., Schubertstr., Silcherstr., 
Spaichinger Weg, Uchtweide, Wehinger Weg, Zelterstr. 

Böttingen - Bezirk 30 – Vertretung KW 23/2026
Albstr., Allenspacher Weg, Am Bergle, Am Solberg, Auf der Burg, 

Bubsheimer Str., Buchblick, Burgerstr.Färberstr., Friedhofstr., Haldenstr., 
Hohnerstr., Hohrainstr., Im Anger, Königsheimer Str., Kreuzen. Lachenstr., 

Lindenstr., Lippachstr., Panoramastr., Pfarrgäßle, Riedersteinweg, 
Roter Morgen, Schulstr., Uchtweide, Württemberger Str.

Fridingen - Bezirk 34 – Vertretung KW 14/2026
Am Oberen Tor, Am Unteren Tor, Am Vogelsang, Bahnhofstr., Donaustr., 

Hintere Gasse, Kirchberg, Kirchplatz, Kirchstr., Litschenberg, Mittlere Gasse, 
Ob der Stadt, Panoramastr., Schloßgasse, Zehntscheuergasse

    



Aktuell suchen wir für folgende Gebiete 
Austräger (m/w/d):

Senioren-Aktion im „Ochsen“
Am Donnerstag, 19. März, lädt die Museumsgaststätte 

„Ochsen“ in Neuhausen ob Eck alle Senioren herzlich ein.

Zu jedem bestellten Stück Kuchen gibt es an diesem Tag 
eine Tasse Kaffee gratis. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Tel: 07461 - 926 7070

Vermisst!!!!! Wer hat unseren Perser 
Kater KEKS gesehen?

Vermisst seit Samstag 28.02.2026 in Neuhausen ob Eck.
Besondere Merkmale: Perser, langes Fell, cremfarbig. 
Markante gelbe Augen. Tel. 0173 819 90 77. DANKE!!



Wir sind ein mittelständisches Unternehmen das sich auf die 
Bereiche Drehen und Fräsen spezialisiert hat.  
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine/n

  Zerspanungsmechaniker (m/w/d)  
Fachrichtung Drehen für Fanuc-/Siemenssteuerung  
1-Schicht, optional 2-Schicht 

  CNC-Dreher (m/w/d)  
für Fanuc-/Siemenssteuerung 
1-Schicht, optional 2-Schicht

  CNC-Maschineneinrichter/-rüster/-programmierer (m/w/d) 
für Drehautomaten Kurz-/Langdreher 
1-Schicht, optional 2-Schicht

  Mitarbeiter für unsere Qualitätssicherung (m/w/d)

Wir legen großen Wert auf eine offene Unternehmenskultur und 
fördern kreatives Denken sowie Eigeninitiative. Bei uns haben Sie 
die Möglichkeit, Ihre Fähigkeiten in einem modernen, zukunfts- 
orientierten Umfeld einzubringen und weiter auszubauen.

Weitere Informationen und die detaillierten Stellenbeschreibungen 
finden Sie auf unserer  Homepage: www.fritz-praezision.de 
Fühlen Sie sich angesprochen und haben Sie Lust, mit uns was zu  
bewegen? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungs unterlagen an: 

Fritz Präzisionstechnik GmbH, Raiffeisenstr. 7, 88637 Buchheim 
oder per E-Mail an: bewerbungen@fritz-praezision.de   

Chirurgiemechaniker / Feinwerkmechaniker /  
Werkzeugmechaniker (m/w/d)
mit Berufserfahrung
Vollzeit / Mini-Jobber

CNC-Langdreher (m/w/d)
Für Star SR + SV Maschinen
Berufserfahrung mit diesen Maschinen ist Voraussetzung 
Vollzeit 

Mini-Jobber auf € 603 (m/w/d)
Rüstige Rentner für einfache Arbeiten

JakuTec Medizintechnik GmbH & Co. KG ist spezialisiert auf die Herstellung  
von hochpräzisen Instrumenten in verschiedenen Disziplinen in Liptingen.

Medizintechnik GmbH & Co. KG
Auf der Höhe 15  •  78576 Liptingen  •  Tel. 07465/92 64 55    
personal@Jakutec.com

Wir bieten:
•  Familiäre und wertschätzende  

Firmenkultur

•  Mitgestaltungsmöglichkeiten  
mit flexiblen Arbeitszeiten

•  Vielseitige und verantwortungsvolle 
Aufgaben

• Moderner Arbeitsplatz 

• Individuelle Weiterentwicklung 

•  Sehr gute Sozialleistungen und  
Anstellungsbedingungen

• Leistungsgerechte Bezahlung

Suche zuverlässige, stundenweise  

Unterstützung für Gartenarbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter Tel. 0176 53 61 59 06


